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Jahrestagung 
Forstverein 

Oberösterreich & 
Salzburg

„Nach dem Sturm ist vor dem Sturm – Sturmereignis 
2002, dessen Bewältigung und die Lehren daraus“

Nach dem Sturm ist 
vor dem Sturm

Windwurf und Behörde

DI Manfred Pongruber

BH Zell am See

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� BFI Zell am See

� 264.100 ha - 88.800 ha Wald

� 4 FAST (Mittersill, Zell am See, Saalfelden, Taxenbach)

� 5 Förster, 1 Forstwart, 1 Forstadjunkt

� Besitzstruktur (ÖBf AG, Bayrische Saalforste, LFV Zell am 
See; AG und Kleinprivatwald)

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� 14. – 16. November 2002

� Katastrophengebiet 

� Einsatz Österreichisches Bundesheer

� Wiederherstellung der Infrastruktur

� Krisengipfel aller Beteiligten

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� Nicht nur der Wald w ar betroffen

� Hausdächer, Strasse, Stromleitungen, etc.

� Triebwagen der ÖBB „Pinzga Bahn“

� 1 tote Person

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm
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Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� Forstgesetz gilt trotzdem (exemplarische Aufzählung)

� § 86 FG 75 (Fällungen infolge höherer Gewalt)

� § 43 (Schutz vor Forstschädlingen)

� § 101 (6) Wildbachräumungen

� § 13 Wiederbewaldung

� …

Nach dem Sturm ist vor dem 

Sturm

� Gutachten im Rahmen des Katastrophenfonds

� ca. 300 Gutachten (hauptsächlich FAST Mittersill, FAST Zell am See)

� Gutachten betreffen private Waldeigentümer

� Schaden = Erhöhte Kosten für Aufarbeitung und Holzwertverlust

� ca. 8.500.000 € Schadensumme (WW) 

� ca. 380.000 Efm Schaden (WW) 

� Abgeltung der erhöhten Aufarbeitungskosten

� Beratung der privaten Grundeigentümer

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� … und dann kam der Käfer…
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Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� Projekte zur Wiederbewaldung - FWP

� 2 Spezialisten an der BH – Abrechnungen, fachliche 
Begleitung

� Beratung

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� Forststrassenbau

� § 3 (1) lit. b NSchG 1999

Diesem Gesetz unterliegen nicht:

„Maßnahmen zur Abwehr einer unmittelbar drohenden Gefahr für 
…Menschen.., oder zur Abwehr von Katastrophen…

� dadurch schnelles und „unbürokratisches“ Aufarbeiten möglich

� Verkürzung des Verfahrens

� Rückbau nicht mehr benötigter Feinerschließungen

� Problem bei vorgelagerten Güterwegen - Tonnagebeschränkungen

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm
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Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� Forststrasse Taxeralm

� FWP Felbertal, OG Mittersill, Länge ca. 3 km

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� Forststrasse Astenweg

� FWP Kaprunertal, OG Kaprun, Länge ca. 7 km
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Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

� 2 Bauabschnitte

� Baubeginn 2004, Kollaudierung 2012

Nach dem Sturm ist vor 

dem Sturm

Wo eine Infrastruktur vorhanden war, 
war eine rationelle Aufarbeitung 
möglich

Wenn vertretbar - Aufschließungen 
sehr sinnvoll

Gute Beziehungen aller Beteiligten –
Gute Gesprächsbasis

�Vielen Dank für 
Ihre 
Aufmerksamkeit!


